
Der Praktikumsbericht 

ist eine wissenschaftliche Hausarbeit mit Anteilen persönlicher Reflexion. Er dient der Reflexion 

der berufsbezogenen Kompetenzentwicklung und der theoretischen Aufarbeitung der Erfah-

rungen des Praktikums. 

Zur theoretischen Aufarbeitung des Praktikums nutzen Sie –  wo immer sinnvoll und möglich – 

thematisch einschlägige Literatur (z.B. Handbücher, Fachzeitschriften, Sammelbände, arbeits-

feldbezogene Literatur etc.). 

Inhaltliche Kriterien 

Inhaltlich soll der Praktikumsbericht folgendes enthalten:  

(Andere individuelle, kreative Lösungen sind erlaubt, sollten jedoch nochmals mit dem/der Do-

zent*in abgesprochen werden!). 

Inhaltsverzeichnis 

1. Einleitung  

2. Kurze Darstellung des Arbeitsfeldes (Bezug zur Arbeitsfeldliteratur) und der Einrich-

tung  (v.a. Träger, Organisationsstruktur, personelle Besetzung, Zielgruppe, Konzeption; Bezug 

zu Konzeption, weiteres Material der Einrichtung). Einschätzung der Einrichtung durch Kon-

trastierung des Erlebten in der Einrichtung mit Ansprüchen aus dem Fachdiskurs. 

 

3. Verdichtete Darstellung und Analyse der eigenen Tätigkeit: Keinesfalls ist daran gedacht, dass 

im Bericht umfassend die ganze Tätigkeit im Praktikum dargestellt wird (also kein Tagebuch 

o.ä.!!!). Vielmehr sollen die Tätigkeiten gebündelt, eigene Lernprozesse und Herausforderungen 

(z.B. in Bezug auf Grenzen, Scheitern Lösungsansätze, Gelungenes) reflexiv analysiert werden. 

 

4. Vertiefende Bearbeitung und wissenschaftliche Auseinandersetzung mit einer im Praktikum 

wichtig gewordenen Fragestellung, eines speziellen Problems oder eines speziellen Falles. Ei-

gene Erfahrungen und Erkenntnisse aus wissenschaftlicher Literatur sollen miteinander verknüpft 

werden.  

 

5. Reflexion über die Verbindung zwischen dem bisherigen Studium und den Erfahrungen im Prak-

tikum, sowie Ausblick auf weitere Lernprozesse.   

 

 

 

Formale Kriterien 
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  Im gesamten Bericht gelten die Kriterien des wissenschaftlichen Arbeitens. 

  Der Umfang des Praktikumsberichts beträgt im Bachelorstudiengang (BA EZW; B.Ed) mind. 

15, max. 20 Seiten; im Staatsexamensstudiengang mind. 20, max. 25 Seiten. 

  Der Bericht muss spätestens am 15. Dezember im Praktikumsbüro als Printversion ungeheftet 

und als pdf-Datei an die/den jeweiligen Dozent*in abgegeben werden. 

  Unbedingt die Anforderungen des Datenschutzes gegenüber beteiligten Personen beachten, 

z.B. nur Namenskürzel verwenden. 

  Deckblatt (siehe Muster). 

  Praktikumsberichte, die mit einer 1,7 oder besser benotet wurden, können von anderen 

Studierenden im Praktikumsbüro ausgeliehen werden. Ist dies aus triftigen Gründen nicht er-

wünscht, bitte dem Bericht eine Erklärung beilegen. 

 



Der Bericht kann entweder im Praktikumsbüro abgegeben, in unser Postfach (neben der Ge-

schäftsführung) gelegt oder per Post zugeschickt werden. 

 

Die oberen 10 cm des 

Deckblatts bitte  

freilassen!! 

 

 
MUSTER 

eines Deckblatts für den Praktikumsbericht 

Am Heftrand 

ca. 3,5 cm 

freilassen! 

 
PRAKTIKUMSBERICHT 

 

 

 
Praktikumsstelle 

 

 
Zeitdauer des Praktikums (von - bis) 

 

 
Name der/des betreuenden Dozenten/in 

 

 

 
Name Matrikelnummer 

Emailadresse 

 


